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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

VfR Jettingen : TSV Burtenbach II 
Sonntag, 11.12.2022, 17:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim VfR Jettingen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der VfR Jettingen am Sonntag, den 11. Dezember im 7. Saisonspiel auf den TSV Burtenbach II.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Mustafa Baygül.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Baygül / Feuchtmayr besiegelten mit einem 11:7, 11:9, 7:11,
11:3 gegen Veth / Kern den ersten Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Akinci / Kuhn bekamen es nun mit Fronert /
Krumpholz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Akinci / Kuhn am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Akinci / Kuhn endete. Erlenbaur /
Schüssler gewannen ihr Spiel gegen Brutscher / Brutscher überzeugend mit 11:6, 11:8, 11:6. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mustafa
Baygül gewann daraufhin sein Spiel gegen Björn Fronert eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für
Salih Akinci verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Meinhard Veth. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Werner Feuchtmayr die Partie gegen Janik Brutscher noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Die richtige Herangehensweise hatte Alfred Schüssler beim Sieg in drei
Sätzen gegen Günter Krumpholz von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte danach Elmar
Kuhn beim 11:7, 11:8, 11:6 mit Luca Brutscher. Keine Chancen ließ Andre Schmid danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Regina Kern. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfR Jettingen und des TSV Burtenbach II. Mustafa Baygül gewann sein Spiel gegen
Meinhard Veth sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:7, 11:9. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den VfR Jettingen die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den
SV Unterknöringen IV, während der TSV Burtenbach II am 20.01.2023 gegen den FC Reflexa
Rettenbach II antritt.

 Statistik:
 VfR Jettingen

Doppel: Baygül / Feuchtmayr 1:0, Akinci / Kuhn 1:0, Erlenbaur / Schüssler 1:0 
Einzel: M. Baygül 2:0, S. Akinci 0:1, W. Feuchtmayr 1:0, A. Schüssler 1:0, E. Kuhn 1:0, A. Schmid 1:
0 

 TSV Burtenbach II
Doppel: Fronert / Krumpholz 0:1, Veth / Kern 0:1, Brutscher / Brutscher 0:1 
Einzel: M. Veth 1:1, B. Fronert 0:1, G. Krumpholz 0:1, J. Brutscher 0:1, R. Kern 0:1, L. Brutscher 0:1


